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Neues aus dem 

GFO Klostergarten Merten

Ansprechpartnerinnen Quartiersmanagement: 
Claudia Lamsfuß & Nora Beißel · Tel. 02227 9206-0
Im Klostergarten 3 – 5 · 53332 Bornheim-Merten 
kontakt@gfo-klostergarten.de · www.gfo-klostergarten.de

Hier können Sie unser Projekt unterstützen:

Förderverein Miteinander Kloster Merten e.V. 

Kreissparkasse Köln

BIC COKSDE33XXX 

IBAN: DE79 3705 0299 0049 0050 40

Volksbank Köln Bonn eG

IBAN DE14380601860410056011

BIC GENODED1BRS

P

Café 
Heinrichs

Schwimmbad

Grünes Büdchen

Die GFO und der Klostergarten Merten in Kürze
Die Gemeinschaft der Franziskanerinnen von der ewigen 
Anbe tung zu Olpe (GFO) wurde 1863 gegründet. Das Mutter-
haus des Ordens ist auch heute noch in Olpe.

Durch einen Schenkung konnte in Bornheim-Merten 1885 das 
„Kloster zur Heiligen Familie“ gegründet werden. Der Orden 
war und blieb hier aktiv. Der Gebäudekomplex diente bis heu-
te verschiedenen Aufgaben der Kinder-, Jugend-, Alten- und
Krankenhilfe, zuletzt bis 2014 als Krankenhaus. Anschließend 
wurde er umgebaut und modernisiert. 

Heute gibt es auf dem Gelände des Klostergartens das Senioren-
zentrum St. Elisabeth, die Service-Wohnanlage Paulinen-Hof, 
GFO mobil – ein Betreuungs- und Pfl egedienst, eine Jugend-
Wohngruppe, ein Mutter-Kind-Haus, eine Wohngemeinschaft, 
einen Kindergarten, eine psychologische Praxis, das Quartiers-
management und das KulTür als Veranstaltungsort.
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Damit das „Coronaschwein“ 

nicht nur negative Seiten hat, 

sind wir kreativ geworden! 

Mehr dazu auf Seite 3.

unterstützt von:

Häkelschwein

Verwaltung

Die neue Quartiers-Die neue Quartiers-

website ist online:

www.wir-im-quartier-merten.de

Liebe Mertener Bürger*innen,

seit vielen Monaten beeinfl usst das Coronavirus das Leben des 
Einzelnen und der Gemeinschaften. Die Vorgaben zu unser aller 
Schutz ändern sich häufi g, und so ist (und wird noch vieles), 
was im Mertener Quartier geplant war, erst einmal ausgefallen, 
wie die Dorfversammlung im März, der Kunstmarkt Merten kreativ 
im September oder das Adventssingen. Wo zahlreiche Menschen 
zusammenkommen, ist die Gefahr einer Ansteckung einfach am 
größten und die Bewohner*innen des Klostergartens benötigen 
noch einmal besonderen Schutz. 

Dennoch ist bei uns kein Stillstand eingetreten, sondern einiges 
wurde schon kreativ umgesetzt. So hat es eine Maskennähakti-
on im April gegeben, an der sich viele Mertener*innen beteiligt 
haben, ob als Boten im Abhol- und Bringdienst, als Zuschnei-
der- oder Näher*innen oder im Kontakt mit den Verteilstellen in 
Apotheken und Arztpraxen. Allen auf diesem Wege noch einmal 
herzlichen Dank.

Ein Newsletter mit einer konkreten Terminplanung für drei Mona-
te im Voraus ist unter den jetzigen Corona-Vorgaben kaum mög-
lich. Doch wir möchten Ihnen einen Überblick darüber geben, was 
geplant ist und was schon stattfi ndet, wie etwa Rikschafahrten. 

Für Ihre eigene Planung aktueller Termine lohnt sich sicher im-
mer wieder ein Blick auf unsere Quartierswebsite www.wir-im-
quartier-merten.de oder eine Anmeldung für unseren elektroni-
schen Newsletter / Newsdienst.

Zuhause wohnen und weiterhin
gut vernetzt im Quartier – auch
bei Pfl egebedürftigkeit!

GFO mobil

Eingang

Eingang

Eingang



Anmeldungen telefonisch unter: Tel. 02227 9206-0 
Montag bis Freitag von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr · kontakt@gfo-klostergarten.de

Titel Thema

Beratung im 
Quartier

Bei Fragen zu sozialen Themen, zur Pfl ege, zu Hilfs- oder Versorgungsangeboten, in schwierigen persönlichen 
Situationen oder auch zu freiwilligem Engagement unterstützen wir Sie gerne.

PC-Hilfen Die Schüler*innen der Bornheimer Taschengeldbörse beraten gerne bei Tablet oder Handy. 
Infos und Kontakt: www.bornheimer-taschengeld-boerse.de

Offene Gymnastik Die offene Gymnastik fi ndet in Kleingruppen 
statt. Es bestehen Wartelisten für beide Gruppen. 

Rikschafahrten Melden Sie sich gerne bei uns, wir stellen den 
Kontakt zu den Pilot*innen her.

VHS-Kurse fi nden im Klostergarten statt, bitte informieren Sie sich direkt auf der Website: 
www.vhs-bornheim-alfter.de

Creativothek im Atelier des Klostergartens fi nden wieder Angebote statt. www.creativothek.de

Offenes 
Dorfgespräch

digitales Treffen für alle Interessierten. Plaudern, sich austauschen und begegnen in Coronazeiten. Erster 
Termin 29.11., 11.00 – 12.30 Uhr. Anmeldung via E-Mail vorab notwendig. Weitere Termine werden folgen.

Virtueller 
Weihnachtsmarkt

Auf der Quartierswebsite stellen Bastler- und Künstler*innen von „Merten kreativ“ ihre winterlichen Werke 
auch zum Kauf aus.

Bitte beachten Sie die aktuellen 

Corona-Vorschriften – das Angebot 

ändert sich entsprechend!
!

Titel ThemaTitel

AKTUELLES

SCHÖNES TROTZ CORONA

Frau Schmitz:
„Ich habe schon Masken für die Nachbarn genäht und Maskengummi aufgetrieben.Jetzt nähe ich einfach weiter für Merten. Die Aktion gefällt mir!“

Maskenaktion

Auch Fenstern war möglich

Den Wind in den Haaren 
spüren auf der Rikscha

Michaela aus der Gruppe Jonas des Klostergartens

„Da man ja wegen der Corona-Krise nicht viel machen kann, 

ich aber trotzdem die Sonne genießen wollte, habe ich mir 

gedacht, dass ich mir Kreide schnappe und etwas auf die 

Straße male. Emily, unsere FSJ-lerin, hatte auch Lust, so dass 

wir zusammen diesen Löwen kreiert h
aben.“

Kreidezeichnungen

Im Mai wurden die Im Mai wurden die 

Hygienevorschriften Hygienevorschriften 

soweit gelockert, dass soweit gelockert, dass 

sich die Menschen in sich die Menschen in 

einem Besucherzelt einem Besucherzelt 

auf dem Parkplatz vor auf dem Parkplatz vor 

dem Seniorenzentrum dem Seniorenzentrum 

gegenüber sitzen gegenüber sitzen 
konnten – konnten – wie bei 
KönigsKönigs, nämlich mit 

2m Abstand.2m Abstand.
Melden Sie sich bei uns, wir vermitteln den Kontakt zu unseren Rikschapiloten.

QUARTIERSENTWICKLUNG

 Quartierswebsite Seit November 2020 ist die Website www.wir-im-quartier-merten.de online. Hier fi nden Sie aktuelle 
Hinweise und Veranstaltungen im Quartier.

 Spaziergang durch
Merten 

Wegen der steigenden Coronazahlen musste er leider entfallen. Zweck war es, Antworten auf die Frage zu 
fi nden, wie Teilhabe konkret funktionieren kann, Orte des Miteinanders zu erkennen und die Wünsche der 
Mertener*innen zu ermitteln und die Quartiersentwicklung neu darauf abzustimmen. Zurzeit fi nden Inter-
views dazu statt. Die Ergebnisse werden im Rahmen einer Bürgerausstellung und auf der Homepage für 
alle zugänglich gemacht.

Grünes Büdchen Ein „Fairteiler“ für gute Lebensmittel, die sonst weggeworfen werden, wird weiter renoviert. 
Wer mitmachen möchte, kann sich gerne bei uns melden.

Interreligiöser 
Dialog 

Zusammen mit der muslimischen Gemeinde und mit Unterstützung von Dr. Werner Höbsch wird ein neues 
Projekt geplant. Impulsvorträge zu theologischen und gesellschaftlichen Themen mit anschließendem 
offenem Dialog und einem kulinarischen Ausklang für alle Interessierten.

Angehörigenkurse Ein Kurs für pfl egende Angehörige zum gemeinsamen Lernen, zum Austauschen für Erfahrungen und als 
Auszeit nur für Sie. (Projekt „Miteinander nicht allein“)

 Schönes zum Hören ein Hörspiel wird generationsübergreifend aufgenommen und ein Geschichtentelefon ist in Arbeit.

Für weitere Informationen oder zum Mitmachen können 
Sie sich gerne bei uns melden.

i

DAS CORONASCHWEIN

Sicherlich kennen Sie diesen Ärger über „das Virus“. Dinge, die nicht 
stattfi nden, auf die man sich gefreut hat, ganz zu schweigen von den 
Masken, die unsere halbe Mimik verstecken. Wir vermissen es, unsere 
Freunde in den Arm zu nehmen. 

Die Senior*innen im Seniorenzentrum wollten dieser Coronastimmung 
trotzen. Angefangen hat es im April mit kleinen gehäkelten blauen 
Schweinen, die schnell „Coronaschwein“ getauft wurden. Mittlerwei-
le gibt es gehäkelte Schweine in allen Größen, Magnete, Bilder, Ge-
schichten, genähte Schweine und Postkarten.

Müssen nicht auch Sie über diese Schweine schmunzeln. Vielleicht 
wären die ein schönes Geschenk für Weihnachten oder das neue Jahr? 
Sie verschenken dann nicht nur ein freundliches Schweinchen, son-
dern direkt eine ganze Portion Mut von Menschen, die bereits vor uns 
lernen mussten, wie man sein Leben gut führen kann, auch wenn die 
äußeren Umstände gegen einen gerichtet zu sein scheinen.

An der Verwaltung des Seniorenzentrums St. Elisabeth 
(Im Klostergarten 3 – 5, 53332 Bornheim) zu kaufen:
Preise und Artikel sind nur eine kleine Auswahl vom viel-
fältigen Angebot, die ausführliche Liste fi nden Sie auf 
der Website.

Kalender „Schweinerei“ 7,50 Euro
Expertenbox „Wenn der Wohnraum
zum Lebensraum wird …“ 7,50 Euro
Magnetschwein aus Ton 1,50 Euro
Gehäkeltes „Coronaschwein“ 3,00 Euro
Lavendelschwein 3,00 Euro
Kartenbox „Schweinerei“ 10,00 Euro

DAS CORONASCHWEIN

ein Hörspiel wird generationsübergreifend aufgenommen und ein Geschichtentelefon ist in Arbeit.

DAS CORONASCHWEIN

Über Dank und den vielen guten Zuspruch haben sich die Mitarbeiter*innen im Senioren zentrum sehr gefreut.

i
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